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Liebe Zuschauer und Fans, 
herzlich willkommen zum letzen 
Heimspiel des Jahres 2011  
gegen Westwacht Weiden, das 
auch gleichzeitig den Abschluss 
der Hinrunde darstellt. 
 
Im Namen der  
1. Herrenmannschaft  
möchten wir uns sehr  
herzlich für die lautstarke und 
zahlreiche Unterstützung bei 
allen Zuschauern und Fans 
im Verlauf des gesamten  
Jahres bedanken. Vielen 
Dank dafür und hoffentlich 
weiter so! Wir wünschen 
Euch selbstverständlich ein 
schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue 
Handballjahr.  
 

Wir treffen zur ungewöhnlichen 
Zeit heute auf den Aufsteiger 
Westwacht Weiden. Die  
Vorverlegung kam auf Wunsch 
beider Mannschaften zustande, 
so dass sich die Teams schnell 
auf diesen Termin verständigen 
konnten. Die Mannschaft freut 
sich auf eine hoffentlich tolle 
Stimmung in der engen 
Oberpleiser Halle, die ja früher 
lange Zeit Heimspielstätte der 
HSG Mannschaften war. 
Die Mannschaft von  
Gäste-Trainer Lutz Hellemeister 
kann auf eine sehr erfolgreiche 
Hinrunde zurückblicken und hat 
sich im oberen Tabellendrittel 
etabliert. Insofern gelten die 
Weidener als  
Überraschungsmannschaft der 
Liga, wobei bei genauerer  
Betrachtung die Überraschung 
gar nicht so groß ist, da der  
Kader über entsprechende 
Qualität verfügt. Die Herren 
Geulen, Mosemann, Kuck oder 
der erfahrene Stanivukovic  
stehen für einen  
durchschlagskräftigen  

Rückraum. Die Außenbahnen 
sind mit Mosemann und  
Schippers pfeilschnell besetzt, 
so dass Weiden das Konterspiel 
zu einer großen Stärke  
ausgebaut hat. Die Abwehr 
agiert offensiv und variabel und 
hat damit viele Gegner vor  
unlösbare Aufgaben gestellt. 
 

Meine Mannschaft hat bisher 
eine durchwachsene Hinrunde 
gespielt: Tolle Spiele mit Siegen 
gegen TV Weiden oder in  
Dormagen gab es ebenso zu 
bestaunen wie schwächere 
Spiele in Longerich oder gegen 
Oberwiehl. In der letzten Woche 
mussten wir nach einer  
niederlagenfreien Serie von 
sechs Spielen in Folge sogar 
eine herbe Schlappe beim  
TuS Opladen einstecken, bei 
der wir eine 4:8-Führung aus 
der Hand gaben, im Anschluss 
eine unterirdische Leistung 
zeigten und letztlich mit  
14 Toren verloren.  
Selbstverständlich brennen wir 
auf Wiedergutmachung und 
wollen heute im Heimspiel noch 
einmal an unsere guten  
Leistungen anknüpfen. Wir  
werden mit aller Macht  
versuchen, unsere Heimserie 
auszubauen und uns mit einem 
Sieg in die kurze  
Weihnachtspause zu  
verabschieden. Dazu wird  
allerdings ein ganz anderer  
Auftritt als am vergangenen 
Wochenende nötig sein.  
Kampfbereitschaft,  
Siegeswillen, Leidenschaft,  
Aggressivität, Geradlinigkeit 
und Teamgeist sind für die  
heutige Partie die geforderten 
Tugenden, um das Jahr  
erfolgreich abschließen zu  
können. 
 

Am kommenden Dienstag  

wartet dann um 20 Uhr in der 
Gesamtschule Bonn-Beuel 
beim Pokalspiel gegen den  
Landesligisten  
HSG Geislar-Oberkassel der 
wirklich letzte Prüfstein des  
Jahres auf uns. Wir freuen uns 
natürlich auch dort über  
zahlreiche Unterstützung. 
Wir zählen auf Eure volle  
Unterstützung am heutigen 
Abend! Gebt noch einmal alles, 
wir werden ebenfalls alles daran 
setzen, einen Sieg einzufahren. 
 

In diesem Sinne, HSG olé! 

Lars Degenhardt  

Begrüßung  

Lars Degenhardt 



 

 

Vorbericht 1. Herren  

Am 13. Spieltag, dem letzten  
dieses Jahres und der Hinrunde, 
trifft die HSG Siebengebirge an 
ungewohnter Spielstätte auf den 
Aufsteiger aus Weiden. Nach der 
bitteren Niederlage der letzten 
Woche ist Wiedergutmachung  
gefordert. 
 
Liebe HSG-Fans, liebe mitgereiste 
Westwacht-Fans,  
liebe Schiedsrichter, 
herzlich willkommen zum letzten 
Spiel der Hinrunde. Die HSG freut 
sich, euch in der Sporthalle am 
Ölberg begrüßen zu dürfen und 
wünscht euch ein spannendes 
Spiel. Der HSG-Minimannschaft, 
wie auch der E-Jugend wünscht 
die 1. Herren eine schöne  
Weihnachtsfeier. 
 
Unter ihrem  
Trainer Lutz Hellemeister legte 
Westwacht Weiden bislang einen 
guten Saisonauftritt hin. Nach dem 
direkten Wiederaufstieg aus der 
Verbandsliga etabliert sich das 
Team aus Weiden in der oberen 
Tabellenhälfte und ist nur  
2 Punkte von der Tabellenspitze 
entfernt. Als Stärke der Weidener 
lässt sich die gute und  
ausgeglichene Besetzung der  
Positionen hervorheben. So zeigte 
sich letzte Woche, dass der  
Ausfall eines Führungsspielers sie 
nicht aus der Bahn wirft, wenn  
eine Top Teamleistung vorhanden 
ist, und belohnten sich mit einem 
35:31 Sieg ¿ber Bayer Dormagen. 
Für die HSG dürfte diese Woche 
Wiedergutmachung angesagt 
sein. Nach einem  
Kollektiv-Black-Out muss die HSG 
gegen Weiden Punkten, wenn sie 
den Anschluss zur Tabellenspitze 
nicht verlieren will. Vor allem die 
Abwehr ist gefordert, denn hier 
muss der Ausfall von Willi Meiling 
(Nasenbeinbruch) kompensiert 

und die Lücken der letzten Woche 
verschlossen werden. Basierend 
auf einer stabilen Abwehr soll der 
Ball schnell rausgespielt werden, 
um die Schnelligkeit der HSG  
wieder besser in Szene zu setzen. 
Aber auch im Angriffsspiel ist das 
Team gefordert zusammen zu 
spielen, um als kollektiv  
füreinander zu arbeiten und sich 
nicht in Einzelaktionen zu  
verstricken. 
Dass die HSG fähig ist jeden  
Gegner der Oberliga zu schlagen, 
haben sie vor allem bei dem Spiel 
gegen TV Weiden gezeigt. Mit  
einer konzentrierten Leistung über 
die gesamte Spieldauer und zum 
Trotz der letzten Woche kann und 
will die Mannschaft sich mit  
2 Punkten zur Weihnachtsfeier 
belohnen, aber dafür heißt es  
60 Minuten kªmpfen. 
 
Die 1. Herren wünscht allen Fans 
ein frohes und besinnliches  
Weihnachtsfest, ebenso wie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Vice Kutlesa  

Vice Kutlesa 



 

 

1. Herren  

Obere Reihe (von links nach rechts):  
Finn Lüttschwager, Vice Kutlesa, Nils Grunwald, Christopher Korb, Thomas Gaida, Willi Meiling, 
Trainer Lars Degenhardt, Zeitnehmer Werner Rieder 
 
Mittlere Reihe (von links nach rechts):  
Tim Schlösser, Jamal Naji, Michael Rieder, Michael Hecken, Fabian Zächerl,  
TW-Trainer Sascha Salek 
 
Untere Reihe (von links nach rechts):  
Edgar Schulz, Felix Heldmann, Oliver Schulz, Frank Heinrich, Markus Nitschkowski,  
Betreuer Kajo Kreutz, Physiotherapeut Holger Forthmann 
 
Es fehlen:  
Timo Adeyemi, Jens Schlösser 

        Foto: Thomas  ĂBuddhiñ Schmidt 



 

 

1. Herren  

    84  Rieder   Michael 12  

      1  Adeyemi   Timo 5  

  Hecken   Michael 7  

      7  Schulz   Oliver 12 48 

   21  Zªcherl   Fabian 12 10 

     

     

     8  Gaida  Thomas 12 61/8 

   10  Kutlesa   Vice 12 42/10 

     9  Meiling   Willi 11 14 

     

   18  Naji   Jamal 12 58/17 

13  Schulz   Edgar 12 19 

     

     

     

     6  Schlºsser   Tim   

   55  Schlºsser   Jens   

  Heldmann   Felix 11 15 

   22  Nitschkowski   Markus 12 29 

    11  L¿ttschwager  Finn 7 8 

     

     5  Grunwald   Nils 12 40/1 

    17  Heinrich   Frank 6 18 

 

 Korb   Christopher 9 5 

Position    Nr.        Name              Vorname          Spiele     Tore 

  TW 

Tr. 
 Trainer  Degenhardt   Lars 

 Torwart-Trainer  Salek  Sascha 

 Physiotherapeut  Forthmann   Holger 

 Zeitnehmer  Rieder   Werner 

 Betreuer  Kreutz   Josef 

Position       Aufgabe            Name            Vorname    

 LA 

  RL 

 RM 

 RR 

 RA 

 KR 



 

 

1. Herren  

Nr  Mannschaft  Spiele  + ± - Tore D Punkte  

1  Weidener TV 12/26 9 1 2 395:346 49 19:5 

2  Longericher SC 12/26 9 0 3 349:331 18 18:6 

3  TuS 82 Opladen 12/26 8 1 3 368:329 39 17:7 

4  HSG Siebengebirge -Thomasberg  12/26 8 1 3 363:331 32 17:7 

5  DJK Westwacht Weiden 12/26 8 1 3 364:338 26 17:7 

6  HSG Rheinbach-Wormersdorf 12/26 7 1 4 374:340 34 15:9 

7  TSV Bayer Dormagen 2 12/26 7 1 4 365:338 27 15:9 

8  Pulheimer SC 12/26 6 1 5 333:314 19 13:11 

9  SSV N¿mbrecht Handball 12/26 6 1 5 342:354 -12 13:11 

10  TuS Derschlag 12/26 4 2 6 388:374 14 10:14 

11  ASV SR Aachen 12/26 2 2 8 322:361 -39 6:18 

12  CVJM Oberwiehl 12/26 2 0 10 316:365 -49 4:20 

13  HSG Niederpleis / St. Augustin 12/26 2 0 10 292:347 -55 4:20 

14  HSG Marienheide/M¿llenbach 12/26 0 0 12 290:393 -103 0:24 

12. Spieltag  

 HSG Rheinbach-Wormersdorf  ASV SR Aachen 24:24 

 TuS 82 Opladen  HSG Siebengebirge -Thomasberg  39:25 

 DJK Westwacht Weiden  TSV Bayer Dormagen 2 35:31 

 HSG Marienheide/M¿llenbach  Longericher SC 23:28 

 Pulheimer SC   Weidener TV 34:30 

 HSG Niederpleis / St. Augustin  TuS Derschlag 21:27 

 CVJM Oberwiehl  SSV N¿mbrecht Handball 24:30 

13. Spieltag  

 HSG Siebengebirge -Thomasberg   DJK Westwacht Weiden  

 Longericher SC  SSV N¿mbrecht Handball  

 ASV SR Aachen  HSG Niederpleis / St. Augustin  

 TuS Derschlag  Pulheimer SC  

 TSV Bayer Dormagen 2  HSG Rheinbach-Wormersdorf  

 Weidener TV  HSG Marienheide/M¿llenbach  

 CVJM Oberwiehl  TuS 82 Opladen  



 

 

1. Herren  

Datum  Uhrzeit  Heim Gast  Ergebnis  

17.09.11 18:30  HSG Rheinbach-Wormersdorf  HSG Siebengebirge-Thomasberg 27-32 

24.09.11 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  HSG Niederpleis / St. Augustin 28-26 

30.09.11 20:00  Pulheimer SC  HSG Siebengebirge-Thomasberg 30-25 

08.10.11 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  HSG Marienheide/M¿llenbach 40-28 

15.10.11 19:00  Longericher SC  HSG Siebengebirge-Thomasberg 22-21 

23.10.11 18:00  HSG Siebengebirge-Thomasberg  Weidener TV 34-28 

05.11.11 19:00  TuS Derschlag  HSG Siebengebirge-Thomasberg 31-31 

12.11.11 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  ASV SR Aachen 33-26 

19.11.11 19:30  TSV Bayer Dormagen 2  HSG Siebengebirge-Thomasberg 26-30 

26.11.11 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  SSV N¿mbrecht Handball 31-24 

03.12.11 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  CVJM Oberwiehl 33-24 

10.12.11 17:00  TuS 82 Opladen  HSG Siebengebirge-Thomasberg 39-24 

16.12.11 20:00  HSG Siebengebirge-Thomasberg  DJK Westwacht Weiden  

14.01.12 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  HSG Rheinbach-Wormersdorf  

21.01.12 19:30  HSG Niederpleis / St. Augustin  HSG Siebengebirge-Thomasberg  

28.01.12 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  Pulheimer SC  

04.02.12 19:30  HSG Marienheide/M¿llenbach  HSG Siebengebirge-Thomasberg  

11.02.12 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  Longericher SC  

25.02.12 19:45  Weidener TV  HSG Siebengebirge-Thomasberg  

03.03.12 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  TuS Derschlag  

10.03.12 18:00  ASV SR Aachen  HSG Siebengebirge-Thomasberg  

17.03.12 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  TSV Bayer Dormagen 2  

25.03.12 17:45  SSV N¿mbrecht Handball  HSG Siebengebirge-Thomasberg  

31.03.12 19:45  CVJM Oberwiehl  HSG Siebengebirge-Thomasberg  

21.04.12 19:30  HSG Siebengebirge-Thomasberg  TuS 82 Opladen  

28.04.12 19:30  DJK Westwacht Weiden  HSG Siebengebirge-Thomasberg  



 

 

Was die Zeitung schreibt...  

Ein kollektiver Blackout  
 
 
Die HSG Siebengebirge-Thomasberg geriet beim TuS Opladen arg unter die Räder 
 
Aus Sicht der HSG hätten die Schiedsrichter das Spiel nach zehn Minuten abpfeifen können. Zu diesem 
Zeitpunkt führte die Mannschaft von Trainer Lars Degenhardt mit 8:4 und hatte sowohl im Angriff als 
auch in der Abwehr alles richtig gemacht. "Eigentlich hätten wir nur so weiter spielen müssen.  
Stattdessen haben wir komplett den Faden verloren und auch nicht wieder ins Spiel zurückgefunden", 
gab Degenhardt nach Spielende zu Protokoll. 
 
Die Hausherren erzielten binnen drei Minuten vier schnelle Tore und setzten sich bis zur Pause bereits 
deutlich ab. Nach dem Seitenwechsel verkürzte die HSG noch einmal auf 16:20, doch bis zur 43. Minute 
machte Opladen mit einem 10:0 Lauf alles klar. Die Gäste bewiesen zwar noch einmal Moral, in dem sie 
Opladen nicht noch weiter davonziehen ließ, mehr war an diesem Abend jedoch nicht drin. 
 

GA Bonn  
 
HSG Siebengebirge -Thomasberg:  
Rieder, Adeyemi (beide Tor), Gaida (7 Tore), Heldmann (2), Grunwald (3), Kutlesa (5), Meiling (4),  
Naji (1), Nitschkowski (4), Edgar Schulz (2), Oliver Schulz (4), Zächerl, Lüttschwager (1), Korb.  



 

 

Vorbericht 2. Herren  

 

Micky Müller 



 

 

2. Herren  

Obere Reihe (von links nach rechts):  
Bastian Willcke, Robin Pesch, Sebastian Hoffmann, Christian Schneider, Till Margraf,  
Patrick Plonka, Christian Frohwein, Heinrich Fech, Tobias Inderfurth, Trainer Michael Müller,  
Physio Anne Wahl 
 
Untere Reihe (von links nach rechts):  
Zeitnehmer Markus Daumann, Marco Huhn, Marco Dziendiol, Finn Lüttschwager, Matthias Witter, 
Timo Adyemi, Max May, Oliver Hovenbitzer, Malte Mondry, Dennis Jungheim 
 
Es fehlen:  
Matthias Bogdanski, Carsten Thaysen, Betreuer Dominik Huhn 


